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Eine der wichtigsten Maßnahme des vorbeugenden Brandschutzes 
ist die Bereitstellung von Löschmitteln in ausreichendem Umfang. 

 

Löschwasserversorgung vor Ort nach DIN 14230 

 

Durch die Sanierung und Modernisierung der Trinkwassernetze und um das Verkeimungsrisiko 
zu senken, werden die Wasserleitungsquerschnitte reduziert. Parallel werden neue 
Gewerbegebiete erschlossen und bestehende Gewerbegebiete erweitert. Weil die kleineren 
Leitungsquerschnitte im Brandfall nicht die benötigten Löschwassermengen zur Verfügung 
stellen können, kommt es hier zu einer Versorgungslücke für die Feuerwehr. 
 
Daher gewinnt eine dezentrale Bereitstellung von Löschwasser in Form von unterirdischen 
Behältern immer mehr an Bedeutung. Gewerbe- und Industriebetriebe sind, durch behördliche 
Auflagen, verpflichtet entsprechende Löschwassermengen vorzuhalten. Aufgrund hoher 
Grundstückspreise, topografischen Gegebenheiten, sowie beengten Platzverhältnissen bieten 
sich erdverlegte Löschwasserspeicher an. 
 
Für die dezentrale Löschwasserbevorratung sind Löschwasserbehälter nach DIN 14230 aus 
dem umweltfreundlichen und zu 100 % recycelbaren Werkstoff PE-HD oder PP hervorragend 
geeignet. Dieser Werkstoff weißt sich durch seine absolute Korrosionsfestigkeit, seiner 
Beständigkeit und seiner äußersten Langlebigkeit (Abschreibungszeit gem. LAWA von bis zu 
100 Jahren) aus. 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

PE-HD / PP Löschwasserbehälter, 
Vorteile: 
 
●  geringes Gewicht 

● monolithisches Gesamtbauwerk 

●  korrosionsfest 

●  verschweißbar 

● SLW 60 überfahrbar 

●  glatte porenfreie Oberfläche 

●  keine Rissbildung (flexibel) 



 

 

Da die Löschwasserbehälter aus Großrohren gefertigt werden, können Durchmesser und 
Behälterlänge optimal an die Platzverhältnisse vor Ort angepasst werden. Die Behälter werden 
gemäß der DIN-Norm vollständig werksseitig gefertigt und können 1-teilig mit bis 150 m³ 
Nutzvolumen geliefert werden. Ist ein größeres Nutzvolumen erforderlich oder sollten es die 
Örtlichkeiten erfordern, werden die Löschwasserbehälter mehrteilig produziert und von unserem 
Fachmonteur auf der Baustelle verschweißt. Durch diese Möglichkeit sind den Behältern 
nahezu keine Grenzen gesetzt. Sie bieten bezüglich der Betriebssicherheit und der Verlegung 
die entscheidenden Vorteile. Die gelieferten Bauteile können in Länge und Anzahl für die 
Verlegung optimiert werden. 
 
 
 

 
 
 
Leicht zu setzen 
 
Durch die außergewöhnlichen Gewichtsvorteile 
des Werkstoffes  PE-HD bzw. PP gegenüber 
Beton, sind bei der Verlegung weder 
Baustraßen noch schwere Hebegeräte 
erforderlich. Der Bagger der die Baugrube 
ausgehoben hat, ist in der Regel auch in der 
Lage die Bauteile abzuladen und zu versetzten. 
So beträgt beispielsweise das Gesamtgewicht 
des 1-teiligen Löschwasserbehälters, DN 2600 
mit 100 m³ Nutzvolumen nur ca. 6.000 kg. Bei 
mehrteilig gelieferten Behältern beträgt das 
schwerste Bauteil  selten mehr als ca. 2.500 kg. 

 



 

 

Einfacher Einbau 
 
Grundlage für einen PE-HD - bzw. PP - Löschwasserbehälter sind die Vorgaben der DIN 14230, 
die derzeit gültigen Normen und Richtlinien für die Rohrproduktion der DIN EN 13476, DIN 
16961, sowie die Verlegenorm DIN EN 1610. Ein prüffähiger statischer Nachweis erfolgt nach 
ATV-DVWK-A 127. Jedes fachkundige Tiefbauunternehmen ist somit in der Lage nach der DIN 
EN 1610 den Löschwasserspeicher fachgerecht einzubauen. Es bestehen keine speziellen 
Anforderungen an die Rohrbettung, an das Verfüllmaterial oder den Einbau. Falls erforderlich, 
erstellen wir einen Nachweis zur Auftriebssicherheit. 
 
 
 
 
 
Beispiel für einen Anlagenaufbau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Löschwasseranschluss 

Belüftung 

Zulauf 

Überlauf 

Saugleitung Antiwirbelplatte 

Einstieg 

Leiter 
GFK / VA 



 

 

Vorteile auf einen Blick: 
 

• Löschwasserspeicher nach DIN 14230 komplett aus einer Hand 

• Befüllung mit Trink- oder Regenwasser möglich 

• Rohrleitungen und Einbauteile auf Wunsch bereits werksseitig vormontiert 

• Absolut dicht verschweißte monolithische Einheit 

• Höchste Betriebssicherheit 

• Wartungsarm und sehr geringe Unterhaltungskosten 

• Innere und äußere Korrosionsbeständigkeit (Schutzanstriche oder Auskleidungen 

sind nicht notwendig) 

• sehr lange Lebensdauer 

• 1-teilig bzw. mehrteilig lieferbar dadurch optimierter Baustellenablauf 

und kurze Montagezeiten 

• Befahrbarkeit auch über SLW 60 möglich 

• Fläche über dem Speicher, nutzbar (z.B. als Parkplatz, LKW-Stell-und Wendeplatz., etc.) 

• Fläche über dem Speicher überbaubar 

• Geringes Gewicht 

• Behälter können mit Bagger versetzt werden 

• Verlegung nach DIN EN 1610 

• Erweiterungsfähig 



 

 

Der Bau von Löschwasseranlagen ist ein sensibler Bereich, bei dem verschiedene Normen und 

Vorschriften beachtet werden müssen. Für mehr Sicherheit für  Behörden, Planer und 

Bauausführer unterstützen wir Sie bei der Planung und Ausschreibung eines 

Löschwasserbehälters mit unserem kompletten Team. 

 
Unsere Löschwasserspeicher werden individuell geplant und sind daher universell einsetzbar 
wie z. B. für: 
  
• Grundsicherung des Löschwasserbedarfes 

• Erschließungen und Erweiterungen von 

Wohn- u. Gewerbegebieten 

• Industrieanlagen, Lagerhallen 

• Landwirtschaftliche Betriebe, Reiterhöfe 

• Einkaufsmärkte, Fachmarktzentren 

• Logistikzentren 

• Mehrfamilienhäuser/ Garagenhöfe etc. 

• Campingplätze 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mehr als nur eine Löschwasserbevorratung ?!    
Natürlich !!Natürlich !!Natürlich !!Natürlich !!    
 

Auf Anfrage ist ein erweitertes Tankvolumen mit zweiter Saugstelle zur Regenwassernutzung 
bzw. Regenwasserrückhaltung möglich. 



 

 

 
Das Werk in Marl steht seit 1967 für innovative Produkte für die Abwasserbranche. 
 
 

ÜBER UNS... 
 
STANDORT MIT TRADITION 
 
...tief im Westen..., im nordrhein-westfälischen Marl, ist die ANGER Systemtechnik GmbH zu 
Hause. Seit über 50 Jahren produzieren wir an diesem Standort innovative Lösungen für 
Abwasser- und Regenwassersysteme. 
 
Die enge Zusammenarbeit mit Kommunen, Planern, Fachhändler und Tiefbauunternehmen 
treibt uns immer weiter an, uns neuen Marktanforderungen zu stellen. 
 
Hochqualifizierte und hochmotivierte Mitarbeiter schaffen gemeinsam mit unseren Partnern 
Lösungen für die sich ständig ändernden Rahmenbedingungen. 
 
 
 
„Glück Auf“ aus Marl 
 
Ihre ANGER Systemtechnik GmbH 



 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Anger Systemtechnik GmbH 
Brassertstraße 251 

D-45768 Marl 
 

 Tel.: +49 23 65 696-100 
 Fax: +49 23 65 696-102 
 E-Mail: info@anger-st.de 

www.anger-systemtechnik.com 
 
 

   
 
Alle Angaben in diesem Prospekt entsprechen dem 
Stand der Technik. Irrtümer und Änderungen sind 
vorbehalten. 
Verbindlichkeiten können aus den Aussagen nicht 
abgeleitet werden. 
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